
NEWSLETTER 2015/0  4  
im 57. Jahr der Revolution

ÖKG Homepage: www.cuba.or.at (die Homepage der ÖKG)
Netzwerk Kuba - Österreich: http://redcuba.wordpress.com (Kuba-Blog des Netzwerks Kuba-Österreich)

ÖKG OÖ Blog: http://oekg.wordpress.com (Der Kuba-Blog aus Oberösterreich)
ÖKG OÖ auf Facebook: https://www.facebook.com/groups/295448700518262/

1) Kuba Stammtisch am 27. März in Linz: mit Botschafter Juan Carlos Marsán

2) Nachrichten aus und über Kuba 

3) Termine

1) Stammtisch:    am Freitag,  27.  März ist der Kubanische Botschafter in  Österreich, 
Juan  Carlos  Marsán,  zu  Gast  in  Linz.  Wir  werden  mit  Ihm  über  die  aktuelle 
Entwicklung in Kuba sprechen, über die aktualisierung der Reolution, über den Stand 
der Währungszusammenführung und über den Grad der Absicherung der Reformen 
durch die kubanische Demokratie. Wie immer findet der Stammtisch um 19:00 Uhr im 
Kasperkeller statt, Linz, Ecke Landstraße/Spittelwiese.

2) Nachrichten aus und über Kuba:  

a)    weitere  Arbeitstreffen  USA –  Kuba:    (amerika21.de)  :    Am  vorletzten  Montag  hat  in  der  kubanischen 
Hauptstadt das dritte diplomatische Arbeitstreffen zwischen Kuba und den USA stattgefunden. Bei den 
Gesprächen ging es um "spezifische Themen in Zusammenhang mit dem Prozess der Wiederherstellung 
diplomatischer Beziehungen zwischen beiden Ländern". Dies gab das kubanische Außenministerium in 
einem kurzen Pressestatement bekannt, wobei sich beide Seiten über die Details in Schweigen hüllten. 
Die US-Chefunterhändlerin Roberta Jacobson traf dabei abermals auf ihre kubanische Kollegin Josefina 
Vidal. Obwohl für das Treffen ein offener Zeitplan vorgesehen war, endeten die Gespräche bereits nach 
einem Tag. Die Kubaner hoben dabei das "professionelle Klima" der Sitzung hervor. Man werde als Teil  
des diplomatischen Prozesses auch in Zukunft die Kommunikation aufrecht erhalten. (  zum Artikel)  

b)    EU  Reise  nach  Kuba  :    (  a  m  erika21  .de):   Die  Außenbeauftragte  der  Europäischen  Union,  Federica 
Mogherini, hat angekündigt, am 23. März nach Kuba reisen zu wollen. Es wäre seit geraumer Zeit der 
höchstrangigste Besuch von EU-Vertretern in Kuba. Seit dem Beginn der Gespräche mit den USA am 17.  
Dezember vergangenen Jahres besuchten zahlreiche Delegationen aus Europa die Insel.  Vor wenigen 
Tagen erst  empfing  Kubas Präsident  Raúl  Castro  den  italienischen Außenminister  Paolo  Gentiloni  in 
Havanna. Am 12.  März wurde.  Außenminister  Gentiloni  von seinem kubanischen Amtskollegen Bruno 
Rodríguez in der kubanischen Hauptstadt empfangen. Bei den Gesprächen wurden mögliche Felder der  
bilateralen Kooperation erörtert, darunter auf den Gebieten Kultur, Biotechnologie und im Bildungsbereich.  
Die Aktualisierung des kubanischen Modells würde es italienischen Unternehmen erleichtern, in Sektoren 
wie dem Tourismus oder den erneuern Energien zu investieren, erklärte Gentiloni.(  zum Artikel)  

c)    Kostenlose  polio  Impfung     (  amerika21.de)    Fast  eine  halbe  Million  Kinder  in  Kuba  werden  in  den 
nächsten  Wochen  im  Zuge  der  54.  Nationalen  Polio-Impfkampagne  immunisiert,  berichtete  das 
kubanische Gesundheitsministerium (Minsap).  Die  erste  Etappe startete am vergangenen Montag und 
dauert  bis  kommenden  Sonntag.  Miguel  Ángel  Galindo,  ein  Berater  des  staatlichen  und  kostenlosen 
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Impfprogramms, erklärte, dass in dieser Woche 373.962 Kleinkinder ab 30 Tage nach der Geburt und bis 
zu knapp drei Jahren geimpft werden. In einer zweiten Etappe vom 27. April bis zum 3. Mai erhalten diese 
die  zweite  Impfung,  während  darüber  hinaus  111.323  Kinder  unter  zwölf  Jahren  eine  Auffrischung 
bekommen, sagte der Experte zu Prensa Latina. (zum Artikel  )  

d)   Kuba kündigt neues Wahlgesetzt an:     (  amerika21  .de  )  : Kuba will bis zu den nächsten Parlamentswahlen 
ein  neues  Wahlgesetz  verabschieden.  Dies  beschloss  das  Zentralkomitee  der  regierenden 
kommunistischen  Partei  (PCC)  auf  seinem  9.  Plenum,  das  sich  kürzlich in  Havanna  traf,  um  die 
anstehenden Reformen für den Zeitraum bis 2018 zu besprechen. Zu den Vorhaben gehört  auch die  
Ausweitung des dezentralisierten Modells der Provinzverwaltung, das seit 2011 in den neu geschaffenen 
Provinzen  Artemisa  und  Mayabeque  im  Westen  der  Insel  erprobt  wird.  Die  Rolle  der  kommunalen 
Ausschüsse soll mit der Reform gestärkt werden. Gleichzeitig erhalten die Gemeinden ein eigenes Budget. 
Die  nächsten  Kommunalwahlen  in  Kuba  finden  im  April  dieses  Jahres  statt,  die  nächsten 
Parlamentswahlen im Jahr 2018.  (  zum Artikel  )  

e)    Uruguay  will  Staatsschulden  erlassen     (  amerika21  .  de):   Der  scheidende  Präsident  Uruguays,  Jose 
Mujica, hat dem Parlament seines Landes einen Antrag zum Schuldenerlass zu Gunsten Kubas vorgelegt. 
Er begründet dies mit den Anstrengungen des Karibikstaats, den Armen in Uruguay zu helfen. Derzeit 
schuldet  Kuba  der  Zentralbank  von  Uruguay  31  Millionen  US-Dollar.  Das  Wirtschafts-  und 
Finanzministerium Uruguays sprach davon, dass es sich um eine Antwort auf die vielen Kooperationen mit  
Kuba handele.  Insbesondere wurde in einer  Verlautbarung dabei  die Eröffnung der  Augenklinik "José 
Martí"  im Jahr 2007 genannt,  wo kubanische Ärzte  nach Angaben des Ministeriums mehr als 50.000 
kostenlose  Augenoperationen  sowie  130.000  Arztbesuche  von  Menschen  mit  geringem  Einkommen 
ermöglicht haben. Die Kosten jeder dieser Operationen werden mit 1.500 US-Dollar berechnet, im Resultat 
seien die Schulden beglichen. (  zum Artikel  )  

f  )   Wieder Millionenstrafe     (  www.  jungewelt  .  de):    Die Commerzbank muss wegen angeblicher Verstöße gegen 
US-Sanktionen  1,45  Milliarden  Dollar  Strafe  an  die  USA  zahlen.  Wie  die  New  York  Times und  die 
Nachrichtenagentur  Associated  Press am  Donnerstag  berichteten,  hat  die  zweitgrößte  Bank  der 
Bundesrepublik  den  Betrag  jetzt  in  einem  Vergleich  akzeptiert,  um  eine  weitere  Verfolgung  durch 
US-Bundesbehörden und die  New Yorker  Staatsanwaltschaft  zu vermeiden.  Das US-Justizministerium 
hatte dem Geldinstitut unter anderem Bankgeschäfte mit Kuba, Iran und weiteren Staaten vorgeworfen, die 
von Washington beschuldigt werden, den Terrorismus zu unterstützen. (Junge Welt)

g)   Tiroler Tageszeitung: „Brauchen politische Reformen, aber ohne soziale Explosion“  :      Je nach 
Nähe  oder  Ferne  zur  Regierung  mögen  die  Ansichten  der  kubanischen  Ökonomen  und  Politologen 
auseinanderklaffen, doch im Kern sind sie sich einig: Kuba braucht dringend wirtschaftliche und politische 
Reformen. Einer Annäherung zu den USA stehen sie durchwegs positiv gegenüber. Dabei klingt durch, 
dass sich Havanna die erhoffte Öffnung nicht billig abkaufen lassen werde. Die Plattform „Cuba Posible“,  
in der renommierte Intellektuelle ihre Meinung kundtun, mag als Richtschnur für viele kubanische Insider 
gelten.  „Die  Präsidenten Barack Obama und Raul  Castro haben einen ersten Schritt  getan,  doch der 
Prozess der Annäherung hat schon viel früher begonnen“, sagt Roberto Veiga, der mit Lenier Gonzalez 
diesen kritischen Thinktank leitet, im Gespräch mit der APA. Kontakte zwischen bedeutenden Akteuren 
beider  Seiten  gab  es  nach  seiner  Einschätzung  seit  mehr  als  zwei  Jahren.  Dem bereits  legendären 
40-Minuten-Telefonat  zwischen  den  beiden  Staatschefs  vor  knapp  drei  Monaten,  am 17.  Dezember, 
könnte in naher Zukunft ein persönliches Zusammentreffen zwischen dem Chef des Weißen Hauses und 
dem heutigen Führer der kubanischen Revolution von 1959 folgen. „Cuba Posible“ ist nicht allein mit der  
Annahme, dass es beim Amerika-Gipfel in Panama zu einer Begegnung Obama-Castro kommt. Gastgeber 
Panama hat Raul Castro ausdrücklich eingeladen, mit Zustimmung aller lateinamerikanischen Staaten. Ein 
Novum. Denn die USA hatten, seit sie das Forum vor 20 Jahren gründeten, Kuba davon ausgeschlossen. 
(zum Artikel)

3) Termine:  
• Freitag, 27. März:   Linz, 19 Uhr, Kasperkeller: Kuba-Stammtisch: mit Botschafter Juan Carlos Marsàn
• Freitag, 17. April:   Linz, 19 Uhr, Kasperkeller: Kuba-Stammtisch
• 20. April bis 15. Mai:   Kuba-Reise zu Romerias de Mayo
• Samstag, 25. April:   Wien: ÖKG Generalversammlung (www.redcuba.wordpress.com)

• Freitag, 29. Mai 2015:   Linz, 19:00 Uhr, Kasperkeller: Kuba-Stammtisch
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